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250 Frauen an der Ersten Money Rally in der Schweiz erwartet!  

 

 
 

 

Die Schweiz ist eines der reichsten Länder der Welt und trotzdem ist Geld ein Tabu – vor 

allem für Frauen. In einer Umfrage von der Finanztrainings-Plattform SmartPurse gaben nur 

13 Prozent der befragten Frauen an, eine positive Beziehung zu ihrem Geld zu haben, 85 

Prozent wählten hingegen eine negative Beschreibung wie kompliziert oder beschämend.  

 

Das hat verschiedene historische und kulturelle Gründe: So haben Frauen haben in der 

Schweiz erst seit 50 Jahren das Wahl- und Stimmrecht. Und erst 1988 trat das neue Eherecht 

in Kraft. Vorher war der Mann das Oberhaupt der Familie, die Frau durfte nur mit dem 

Einverständnis des Mannes arbeiten und Verträge unterschreiben.  

Noch heute ist die Finanzwelt fest in Männerhand, dabei ist eine weibliche Perspektive auf 

Finanzen und die Planung sehr wichtig. Frauen haben eine andere Finanz- und 

Erwerbsbiografien als Männer: Sie weisen mehr Karriereunterbrechungen auf, arbeiten öfters 

Teilzeit und leisten viel unbezahlte Care-Arbeit. Diese Umstände haben Auswirkungen auf die 

Altersvorsorge und Rente. Hinzu kommen strukturelle Unterschiede in der Erwerbstätigkeit, 

die dazu führen, dass Einkommen und Vermögen von Frauen im Schnitt tiefer sind als jene 

von Männern.  

Das System zu ändern ist ein langjähriger Prozess. Kurzzeitig kann aber jede Person bei sich 

selbst beginnen. Silvia Villars, langjährige, selbstständige und unabhängige Vorsorgeberaterin 

bei der Frauenzentrale Zürich, rät den Frauen darum, mehr Eigenverantwortung zu 

übernehmen, direkt in das Thema Vorsorge und Sparen einzusteigen und es kennen zu 

lernen.  

 

Um sich um die eigenen Finanzen zu kümmern, um zu sparen und um Geld anzulegen, 

braucht es kein grosses Vermögen. Viel wichtiger als die Summe, ist die Frage, wann damit 

gestartet werden soll. Und darauf gibt es nur eine Antwort: Je früher, desto besser. Am 

besten jetzt. In einer im Februar 2021 erschienenen Studie («annajetzt – Frauen in der 

https://sotomo.ch/site/wp-content/uploads/2021/03/annajetzt.pdf


  

   
Schweiz») sahen 70 Prozent der Studienteilnehmerinnen bei sich dringenden 

Handlungsbedarf hinsichtlich der finanziellen Absicherung von Frauen im Alter. Zudem waren 

viele Frauen der Meinung, nicht über genügend finanzielle Kompetenzen zu verfügen.  

 

Die Frauenzentrale und SmartPurse möchten, dass sich an der ersten Money Rally in der 

Schweiz alles um das Thema Frauen und Finanzen dreht. Das Ziel: Frauen – in allen 

Lebensabschnitten und unabhängig von ihrer finanziellen Unterstützung – finanzfit zu machen 

und aufzuzeigen, warum es sich so gut anfühlt, Finanzangelegenheiten selbst in die Hand zu 

nehmen und Protagonistin der eigenen Finanzlage und Vermögungsplanung zu sein. 

 

WORKSHOP-THEMEN 

Die Teilnehmerinnen können aus diesen sieben Themen zwei Vertiefungs-Workshops 

auswählen.  

• Lohnverhandlungen 

• Nachhaltig anlegen 

• Vorsorge 

• Investieren 

• Neue Finanzmöglichkeiten & Krypto 

• Gründen & Geld 

• Money Mindset 

 

SPEAKERINNEN 

Wir erwarten mehr als 20 Finanz-Expertinnen aus Gesellschaft, Wirtschaft und Politik. Unter 

anderem dabei sind: 

 

• Jude Kelly, Gründerin SmartPurse 

• Désirée Dosch, Coach & Expertin für Vorsorge- und Wachstumsstrategien 

• Helena Trachsel, Stellenleiterin Fachstelle Gleichstellung 

• Chantal Schmelz, Gründerin der ansprechend GmbH 

• Edith Aldereweld, Gründerin Women & Sustainable Finance 

• Dr. Martha Ra, Gründerin Women & Sustainable Finance 

• Silvia Villars, Vorsorgeexpertin 

• Isabelle Röhrer, Partner ZWEI Wealth 

• Nadeschda Hoidn, Partner ZWEI Wealth 

• Kathrin Zemp, Bitcoin Experte, House of Satochi 

• Sarah Steiner, CEO & Co-Founder Tadah Co-Working Space 

• Klara Zürcher, CFO & Co-Founder Tadah Co-Working Space 

• Corinne Brecher, Expertin für Geldanlagen 

• Zarah De Berardinis, Unternehmerin und Supervisorin/Coach BSO, Mediatorin SDM 

 

ORGANISATORINNEN MONEY RALLY 

Frauenzentrale Zürich 

Als grösster Dachverband von Frauenorganisationen im Kanton Zürich unterstützt, vernetzt 

und vertritt die Frauenzentrale seit über 100 Jahren die Anliegen von Frauen in Politik, 

Arbeitswelt und Gesellschaft – parteipolitisch unabhängig und konfessionell neutral. Als 

https://sotomo.ch/site/wp-content/uploads/2021/03/annajetzt.pdf


  

   
Nonprofit-Organisation unterstützt der Verein die Frauen auf ihrem Weg zu einem 

selbstbestimmten Leben – unter anderem mit Weiterbildungs- und Beratungsangeboten. Seit 

über 30 Jahren führt die Frauenzentrale Budgetberatungen durch, seit 2016 auch 

unabhängige Vorsorgeberatungen.  

SmartPurse 

Eine Finanztraining-Plattform die unabhängig, praktisch und mit viel Humor digitale Kurse, 

Workshops und Coachings zum Thema Geld und Finanzen für Frauen anbietet. SmartPurse 

inspiriert Frauen, sich ein erfülltes und finanziell unabhängiges Leben aufzubauen. Gegründet 

2017 unter anderem von Olga Miller, Finanzexpertin, preisgekrönte Marketing-Expertin und 

Mitorganisatorin des Anlasses. 

 

 

Zürich, 19. Oktober 2021 

 

 

Kontakt: 

Alexandra Müller, Managerin Social Media und Kommunikation: 

alexandra.mueller@frauenzentrale-zh.ch, 079 873 92 44 

 

Sandra Plaza, Geschäftsführerin Frauenzentrale:  

sandra.plaza@frauenzentrale-zh.ch, 078 601 24 05 

 

Olga Miler, Co-Gründerin und CEO von SmartPurse: 

olga.miller@smartpurse.me  
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